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und ein FSJ/BFD an einer Sek1-Schule wäre nicht sinnvoller, um die pädagogische Arbeit vor Ort
kennenzulernen, bevor du eine komplett unbekannte Schulform studierst?

Zitat von Derdide

Das ist natürlich richtig. Die Frage ist ja, was hat man für Alternativen?
Politikwissenschaft oder Geschichte studieren? Jobaussichten mau! Besonders wenn
man dann in dem Bereich später auch arbeiten möchte. Außerdem kann ich mir gut
vorstellen Schüler zu unterrichten. Jetzt irgendwelche Mangelfächer zu nehmen, die
mich gar nicht interessieren? Dann vielleicht gerade so irgendwie durchs Studium zu
kommen? Wäre das wirklich ein besserer Weg?

1) das, was Bolzbold sagt.
2) Am Ende wirst du sicher mehr als diese Fächer unterrichten, vielleicht sogar in einem relativ
großen Umfang, halbe Stelle oder so. Dessen solltest du dir bewusst sein. Wenn du dir also NUR
vorstellen kannst, diese zwei Fächer zu unterrichten, dann ja, studiere Politikwissenschaft mit
Nebenfach Geschichte, geh in die Jugendarbeit, mach Seminare zur politischen Bildung und
Demokratieerziehung, usw..
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